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SPRECH-
STUNDEN

jeden 1. Montag 
im Monat ab 

19.30 Uhr außer 
in den Schulferien, Im Ruhr-

feld 16, S 4, Anmeldung 
nicht erforderlich 

FDP

jeden 1. Mon-
tag im Monat  
ab 19.30 Uhr, 

Im Ruhrfeld 16, S 3, keine 
Voranmeldung notwendig.

UWG

nach Verein-
barung,  

Anmeldung 
bei Anita Orti von Havranek, 

 16022

Grüne

nach Vereinba-
rung, Im Ruhrfeld 

16, S 6, Anmel-
dung bei Dr. Brigitte  

Kuchta,  13567 oder 
bkuchta@online.de

SPD

nach Vereinba-
rung, Anmeldung 

bei Reinhard 
Schiller,  94400

BfM

Terminverein-
barung jederzeit 
beim Fraktions-

vorsitzenden Joachim  
Kühlwetter möglich,  
 0179 - 6851778

CDU

Fraktionen 
Alle Fraktionen bieten re gel-
mäßige Sprechstunden an:

 Bürgermeister
Bürgersprechstunde  
des Bürgermeisters

jeden 2. Montag im Monat
16.30-18 Uhr 

Bahnhofstr. 22, Raum 0.18 
Anmeldung unter  
 917116

Nächste Sprechstunde:  
8. Juli

Aussiedler
Beratung der CDU  

jeden letzten Donnerstag  
im Monat  

von 19.00 - 20.00 Uhr,
Bahnhofstr. 15a

Anmeldung:  2830 oder  
 0179 - 5918866

Schadstoff-Mobil
Montag, 24. Juni

10-13 Uhr, Siebengebirgsring 
(Parkplatz am Sportzentrum), 

Meckenheim
14.30-18 Uhr, Klosterstraße 
(Marktplatz), Meckenheim 

Auskünfte:  
 02241 - 306 306

Mieter
Beratung Mieterverein  

Bonn/Rhein-Sieg/Ahr e.V.
jeden Dienstag ab 14 Uhr,   

Beratung nur für Mitglieder,
Im Ruhrfeld 16, S 4  

Anmeldung:  
 0228 - 949309-12

ILEK-Projektgruppe und  
Verbraucherzentrale NRW 

Mittwoch, 12. Juni,  
 ab 9 Uhr, 

Bahnhofstr. 22, Raum 0.18, 
Anmeldung: Hermann  
Niemeyer  917162,  

Beratungskosten: 5 Euro

Energieberatung

Elektroklein geräte 
(RSAG)

Montag, 15. Juli
10-13 Uhr: Klosterstraße 

(Marktplatz), Meckenheim 
15-18 Uhr: Siebengebirgsring 
(Parkplatz am Sportzentrum),  

Meckenheim
 www.rsag.de,

 02241 - 306 306 

Ansprechpartnerin 
für unsere Familien
Hanna Esser, Familienlotsin

 917289
E-Mail: hanna.esser@

meckenheim.de

Mosaik-Kulturhaus Meckenheim
(Vormals „Juze“) Siebengebirgsring 2,  708 97 53

Kindertreff (6-13 Jahre) 
Dienstag und Freitag 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Mittwoch 16.00 Uhr - 18.00 Uhr Bastelangebot

Jugendtreff (ab 14 Jahre): 
Montag und Mittwoch: 16.00 Uhr - 20.00 Uhr
Donnerstag: 15.30 Uhr - 17.30 Uhr „Offener Mädchentreff“
Freitag: 18.00 Uhr - 21.00 Uhr

Kinder City
Im Ruhrfeld 16,  887 780 

Montag, Mittwoch und Donnerstag: 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Montag, Mittwoch und Donnerstag: 
16.00 Uhr - 17.30 Uhr Hausaufgabenbetreuung
Dienstag: 15.00 Uhr - 17.00 Uhr Aktionstag

Öffentliche Bücherei
Adolf-Kolping-Straße 4,  61 41 
Montag und Freitag: 14.00 – 17.30 Uhr, 
Dienstag: 8.30 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.30 Uhr,
Mittwoch: geschlossen, Donnerstag: 14.00 – 18.30 Uhr, 
Samstag: 9.30 – 13.00 Uhr

Stadtverwaltung Meckenheim
Postanschrift: Postfach 1180, 53333 Meckenheim

Hausanschriften: 
- Rathaus: Bahnhofstraße 22
- Reginahof (Bürgerservicezentrum): Bahnhofstraße 25
- Baubetriebshof: Buschstraße 12
- Jugendhilfe: Im Ruhrfeld 16

Vorwahl:  (02225)
Telefon  917-0
Telefax:  917-100
Stadtwerke: 917-175, Bahnhofstraße 25
Internet:  www.meckenheim.de
E-Mail:   stadt.meckenheim@meckenheim.de

Notrufnummer des städtischen 
Ordnungsaußendienstes:  (02225) 917-110
E-Mail: ordnungsamt@meckenheim.de 

Öffnungszeiten
Stadtverwaltung Meckenheim - allgemein
Montag:       07.30 – 12.30 Uhr
       14.00 – 18.00 Uhr 
Dienstag bis Freitag:     07.30 – 12.30 Uhr

Öffnungszeiten des Bürgerservicebüros:
Montag bis Freitag:      07.30 – 12.30 Uhr
Montag:       14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag:     14.00 – 15.30 Uhr

Fachbereich Soziales:
Nur nach vorheriger Terminabsprache. 
Offene Sprechstunde montags, dienstags, donnerstags 
zwischen 11.00 Uhr - 12.00 Uhr.

Sauna
Öffnungszeiten der Sauna 

Montag:   Für die  Öffentlichkeit geschlossen
Dienstag:  10.00 Uhr - 15.00 Uhr Gemischte Sauna
  15.00 Uhr - 21.00 Uhr Damensauna
Mittwoch: 10.00 Uhr - 21.00 Uhr Damensauna
Donnerstag: 10.00 Uhr - 21.00 Uhr Herrensauna
Freitag:  10.00 Uhr - 21.00 Uhr Gemischte Sauna
Samstag: 10.00 Uhr - 16.00 Uhr Gemischte Sauna
Sonntag:  10.00 Uhr - 16.00 Uhr Gemischte Sauna

Eintrittspreise für die Sauna:
Tageskarte: 7,00 Euro Fünfer-Karte: 32,00 Euro

Tagespflege für Kinder
Suchen Sie eine Tagesmutter oder wollen Sie selbst  
Tagesmutter werden? Cornelia Menzel von der Jugend hilfe 
der Stadt Meckenheim berät, hilft und begleitet bei  
einer Vermittlung. Unter  917 - 294 ist Cornelia Menzel 
Montag:  9.00 - 12.30 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
Dienstag: 9.00 - 12.30 Uhr und 14.00 - 15.30 Uhr 
Mittwoch: 9.00 - 12.30 Uhr zu erreichen.

Schiedsmänner
Das Stadtgebiet ist in zwei Schiedsamtsbezirke unterteilt. 
Der jeweils zuständige Schiedsmann ist 
im Bezirk 1 (Meckenheim und Merl): 
Hans-Günther Botzem,  21 67
im Bezirk 2 (Altendorf, Ersdorf und Lüftelberg):
Walter Wette,  15 425
Die Schiedsmänner sind telefonisch zu erreichen: 
montags bis freitags zwischen 18.00 und 21.00 Uhr

Hallenfreizeitbad Meckenheim
Siebengebirgsring 6,  917-475

Öffnungszeiten des Bades:

Montag:  für die Öffentlichkeit geschlossen
Dienstag: 06.30 Uhr - 08.00 Uhr Öffentlichkeit
  14.00 Uhr - 21.00 Uhr Öffentlichkeit
Mittwoch: 06.30 Uhr - 08.00 Uhr Öffentlichkeit
  14.00 Uhr - 17.00 Uhr Öffentlichkeit
Donnerstag: 06.30 Uhr - 09.30 Uhr Öffentlichkeit
  14.00 Uhr - 21.00 Uhr Öffentlichkeit
Freitag:  06.30 Uhr - 08.00 Uhr Öffentlichkeit
  14.00 Uhr - 21.00 Uhr Öffentlichkeit
Samstag: 10.00 Uhr - 16.00 Uhr Öffentlichkeit
Sonntag:  10.00 Uhr - 16.00 Uhr Öffentlichkeit

www.meckenheim.de

Bekanntmachung des Jahresabschlusses der Stadtwerke  
der Stadt Meckenheim für das Geschäftsjahr 2011

Der Rat der Stadt Mecken-
heim hat in seiner Sitzung am 
20. März 2013 den Jahresab-
schluss der Stadtwerke der 
Stadt Meckenheim für das Ge-
schäftsjahr 2011 festgestellt. 
Der Beschluss lautet:

1. Der Jahresabschluss mit 
Bericht der Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft AKKURATA 
Treuhand GmbH in Köln vom 
20. Dezember 2012 über die 
Prüfung des Jahresabschlus-
ses und der Lagebericht der 
Stadtwerke vom 18. Novem-
ber 2012 für das Geschäftsjahr 
2011 der Stadtwerke der Stadt 
Meckenheim werden in der 
vorliegenden Form anerkannt.

2. Der Jahresüberschuss wird 
dem Vorschlag der Betriebs-
leitung entsprechend in Höhe 
von 94.768,41 Euro auf neue 
Rechnung vorgetragen.

3. Der Betriebsausschuss 
spricht der Betriebsleitung für 
das Wirtschaftsjahr 2011 Ent-
lastung aus. 

4. Dem Rat der Stadt Me-
ckenheim erteilt für das Wirt-
schaftsjahr 2011 dem Be-
triebsausschuss Entlastung.

Abschließender Vermerk 
der GPA NRW
„Wir haben den Jahres-

abschluss – bestehend aus 
Bilanz, Gewinn- und Ver-
lustrechnung sowie Anhang 
– unter Einbeziehung der 
Buchführung und den Lage-
bericht der STADTWERKE 
DER STADT MECKENHEIM 
für das Geschäftsjahr vom 1. 
Januar bis 31. Dezember 2011 
geprüft. Die Buchführung und 

die Aufstellung von Jahresab-
schluss und Lagebericht nach 
den deutschen handelsrecht-
lichen Vorschriften und den 
ergänzenden landesrecht-
lichen Vorschriften sowie den 
ergänzenden Bestimmungen 
der Satzung liegen in der Ver-
antwortung der gesetzlichen 
Vertreter der Gesellschaft. 
Unsere Aufgabe ist es, auf 
der Grundlage der von uns 
durchgeführten Prüfung eine 
Beurteilung über den Jahres-
abschluss unter Einbeziehung 
der Buchführung und über den 
Lagebericht abzugeben.

Wir haben unsere Jahres-
abschlussprüfung nach § 317 
HGB und § 106 GO NRW un-
ter Beachtung der vom In-
stitut der Wirtschaftsprüfer 
(IDW) festgestellten deutschen 
Grundsätze ordnungsgemäßer 
Abschlussprüfung vorgenom-
men. Danach ist die Prüfung 
so zu planen und durchzu-
führen, dass Unrichtigkeiten 
und Verstöße, die sich auf die 
Darstellung des durch den 
Jahresabschluss unter Be-
achtung der Grundsätze ord-
nungsgemäßer Buchführung 
und durch den Lagebericht 
vermittelten Bildes der Ver-
mögens-, Finanz- und Ertrags-
lage wesentlich auswirken, 
mit hinreichender Sicherheit 
erkannt werden. Bei der Fest-
legung der Prüfungshand-
lungen werden die Kenntnisse 
über die Geschäftstätigkeit 
und über das wirtschaftliche 
und rechtliche Umfeld des Ei-
genbetriebes sowie die Erwar-
tungen über mögliche Fehler 

berücksichtigt. Im Rahmen der 
Prüfung werden die Wirksam-
keit des rechnungslegungsbe-
zogenen internen Kontrollsy-
stems sowie Nachweise für die 
Angaben in Buchführung, Jah-
resabschluss und Lagebericht 
überwiegend auf der Basis 
von Stichproben beurteilt. Die 
Prüfung umfasst die Beurtei-
lung der angewandten Bilan-
zierungsgrundsätze und der 
wesentlichen Einschätzungen 
der gesetzlichen Vertreter der 
Gesellschaft sowie die Würdi-
gung der Gesamtdarstellung 
des Jahresabschlusses und des 
Lageberichtes. Wir sind der 
Auffassung, dass unsere Prü-
fung eine hinreichend sichere 
Grundlage für unsere Beurtei-
lung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen 
Einwendungen geführt. 

Nach unserer Beurteilung 
auf Grund der bei der Prüfung 
gewonnenen Erkenntnisse ent-
spricht der Jahresabschluss 
den deutschen handelsrecht-
lichen und den ergänzenden 
landesrechtlichen Vorschriften 
und den ergänzenden Bestim-
mungen der Satzung und ver-
mittelt unter Beachtung der 
Grundsätze ordnungsgemäßer 
Buchführung ein den tatsäch-
lichen Verhältnissen entspre-
chendes Bild der Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage der 
Gesellschaft.

Der Lagebericht steht in 
Einklang mit dem Jahresab-
schluss, vermittelt insgesamt 
ein zutreffendes Bild von der 
Lage der Gesellschaft und 

stellt die Chancen und Risiken 
der zukünftigen Entwicklung 
zutreffend dar.“

Die GPA NRW hat den Prü-
fungsbericht der Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft Akkurata 
Treuhand GmbH ausgewertet 
und eine Analyse anhand von 
Kennzahlen durchgeführt. Sie 
kommt dabei zu folgendem Er-
gebnis:

Der Bestätigungsvermerk 
des Wirtschaftsprüfers wird 
vollinhaltlich übernommen. 
Eine Ergänzung gemäß § 3 der 
Verordnung über die Durch-
führung der Jahresabschluss-
prüfung bei Eigenbetrieben 
und prüfungspflichtigen Ein-
richtungen (JAP DVO) ist aus 
Sicht der GPA NRW nicht er-
forderlich.

Herne, den 27.05.2013
GPA NRW
Im Auftrag

Wilma Wiegand (Siegel)

Der Jahresabschluss und der 
Lagebericht 2011 liegen zur 
Einsichtnahme während der 
Büroöffnungszeiten montags 
von 7.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
und von 14 Uhr bis 18 Uhr und 
dienstags bis freitags von 7.30 
Uhr bis 12.30 Uhr sowie nach-
mittags nach Terminvereinba-
rung im Verwaltungsgebäude 
Reginahof, Bahnhofstraße 25, 
Zimmer 1.06, bis zur Feststel-
lung des folgenden Jahresab-
schlusses öffentlich aus.

Meckenheim, 5. Juni 2013
Die Betriebsleitung  

Heinz-Peter Witt 
Pia-Maria Gietz

Altstadt Meckenheim: 
Informationen zu 

Anliegerausbaubeiträgen 
erhalten 

Grundstückseigentümer  
der Hauptstraße bei 

der Stadt Meckenheim, 
Fachbereich Bauordnung, 

Gerd Gerres,  
 (02225) 917163 oder 
E-Mail: gerd.gerres@

meckenheim.de 
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Versammlung der  
Jagdgenossenschaft Altendorf

Einladung zu einer Versamm-
lung der Jagdgenossenschaft 
Altendorf für Montag, 1. Juli 
2013, um 20 Uhr in der Gast-
stätte „Zur Post“ in Altendorf

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Geschäftsbericht für 
das Jagdjahr 2012/13
3. Kassenbericht für 
das Jagdjahr 2012/13
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes 
und des Kassenverwalters
6. Verwendung der Jagdpacht
7. Haushaltsplan für 
das Jagdjahr 2013/14
8. Wahl der Kassenprüfer
9. Wahl des stellvertretenden 

Jagdvorstandes
10. Allgemeine 
Jagdangelegenheiten
11.Verschiedenes

An der Versammlung kön-
nen Eigentümer von bejagd-
barem Grundbesitz im Bezirk 
der Jagdgenossenschaft teil-
nehmen oder sich gem. § 7 
der Satzung der Jagdgenos-
senschaft unter Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht vertre-
ten lassen. Ein bevollmächtig-
ter Vertreter darf höchstens 
einen Jagdgenossen vertreten. 

Altendorf, 5. Juni 2013 
Josef Heinrichs
(Jagdvorsteher) 

Auslegung des  
Jagdkatasters

Das Jagdkataster der Jagdge-
nossenschaft Altendorf liegt in 
der Zeit

vom 17. Juni bis 
einschließlich 30. Juni

beim Jagdvorsteher, Josef 
Heinrichs, Ahrstraße 20 in 
53340 Meckenheim-Altendorf 
zur Einsicht aus.

Die Jagdgenossen haben 
während dieser Zeit die Ge-
legenheit zur Einsichtnahme. 
Hierzu wird auf § 4 Abs. 2 der 
Satzung verwiesen, wonach 
die Jagdgenossen verpflichtet 
sind, durch Eigentumswechsel 
eingetretene Änderungen mit-
zuteilen.

Da die Jagdpachtanteile bar-
geldlos zur Auszahlung kom-
men, wird darauf hingewiesen, 
dass die richtigen Bankverbin-
dungen mitzuteilen sind. Das 
sind: Name der Bank, Konto-
Nummer sowie Bankleitzahl.

Jagdpachtanteile, die nicht 
zur Auszahlung kommen kön-
nen, unterliegen einer zwei-
jährigen Verjährungsfrist. 
Daher sind die richtigen Bank-
verbindungen unbedingt erfor-
derlich.

Altendorf, 5. Juni 2013
Josef Heinrichs
(Jagdvorsteher)
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Bekanntmachung über die öffentliche Auflegung der Vorschlagsliste 
für die Wahl der Schöffinnen und Schöffen der Stadt Meckenheim für 

die Amtszeit vom 1. Januar 2014 bis 31. Dezember 2018
Der Rat der Stadt Mecken-

heim hat in seiner nichtöf-
fentlichen Sitzung am 15. Mai 
2013 den Beschluss über die 
Vorschlagsliste zur Wahl der 
Schöffinnen und Schöffen für 
das Landgericht Bonn und das 
Amtsgericht Rheinbach ge-
fasst. 

Die Vorschlagsliste liegt ge-
mäß § 36 Abs. 3 Gerichtsver-
fassungsgesetz (GVG) in der 
Zeit vom

17. Juni 2013 bis  
21. Juni 2013

zu jedermanns Einsicht im 
Bürgerbüro der Stadt Me-
ckenheim,  Zimmer 0.05, 
Bahnhofstr. 25, 53340 Me-
ckenheim aus.

Die Öffnungszeiten sind: 
Montag 7.30 Uhr – 12:30 Uhr  
und 14 Uhr – 18 Uhr
Dienstag 7.30 Uhr – 12.30 Uhr 
und 14 – 15.30 Uhr
Mittwoch 7.30 Uhr – 12.30 Uhr
Donnerstag 7.30 Uhr – 12.30 Uhr 
und 14 Uhr – 15.30 Uhr
Freitag 7.30 Uhr – 12.30 Uhr

Gegen die Vorschlagsliste 
kann gemäß § 37 GVG binnen 

einer Woche nach Schluss der 
Auflegung schriftlich oder zu 
Protokoll Einspruch mit der 
Begründung erhoben werden, 
dass in die Liste Personen auf-
genommen wurden, die nach 
§§ 32 bis 34 GVG nicht aufge-
nommen werden durften oder 
sollten.

§ 32
Unfähig zu dem Amt eines 

Schöffen sind:
1. Personen, die infolge 

Richterspruchs die Fähigkeit 
zur Bekleidung öffentlicher 
Ämter nicht besitzen oder we-
gen einer vorsätzlichen Tat zu 
einer Freiheitsstrafe von mehr 
als sechs Monaten verurteilt 
sind;

2. Personen, gegen die ein 
Ermittlungsverfahren wegen 
einer Tat schwebt, die den 
Verlust der Fähigkeit zur Be-
kleidung öffentlicher Ämter 
zur Folge haben kann.

§ 33
Zu dem Amt eines Schöffen 

sollen nicht berufen werden:
1. Personen, die bei Beginn 

der Amtsperiode das fünfund-

zwanzigste Lebensjahr noch 
nicht vollendet haben würden;

2. Personen, die das siebzi-
gste Lebensjahr vollendet ha-
ben oder es bis zum Beginn 
der Amtsperiode vollenden 
würden;

3. Personen, die zur Zeit der 
Aufstellung der Vorschlags-
liste nicht in der Gemeinde 
wohnen;

4. Personen, die aus gesund-
heitlichen Gründen für das 
Amt nicht geeignet sind;

5. Personen, die mangels 
ausreichender Beherrschung 
der deutschen Sprache für das 
Amt nicht geeignet sind;

6. Personen, die in Vermö-
gensverfall geraten sind.

§ 34
(1) Zu dem Amt eines Schöf-

fen sollen ferner nicht berufen 
werden:

1. der Bundespräsident;
2. die Mitglieder der Bun-

desregierung oder einer Lan-
desregierung;

3. Beamte, die jederzeit 
einstweilig in den Warte- oder 
Ruhestand versetzt werden 
können;

4. Richter und Beamte der 
Staatsanwaltschaft, Notare 
und Rechtsanwälte;

5. gerichtliche Vollstre-
ckungsbeamte, Polizeivoll-
zugsbeamte, Bedienstete des 
Strafvollzugs sowie hauptamt-
liche Bewährungs- und Ge-
richtshelfer;

6. Religionsdiener und Mit-
glieder solcher religiösen Ver-
einigungen, die satzungsge-
mäß zum gemeinsamen Leben 
verpflichtet sind;

7. Personen, die als ehren-
amtliche Richter in der Straf-
rechtspflege in zwei aufeinan-
der folgenden Amtsperioden 
tätig gewesen sind, von denen 
die letzte Amtsperiode zum 
Zeitpunkt der Aufstellung der 
Vorschlagslisten noch andau-
ert.

(2) Die Landesgesetze kön-
nen außer den vorbezeichne-
ten Beamten höhere Verwal-
tungsbeamte bezeichnen, die 
zu dem Amt eines Schöffen 
nicht berufen werden sollen.

 Stadt Meckenheim
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MKUSS Juni 2013
Terminkalender der Stadt Meckenheim

Den nächsten MKUSS mit Terminen aus Meckenheim  
finden Sie in der BLICKPUNKT-Ausgabe am 26. Juni!

Freitag, 14. Juni
16-18.30 Uhr. Stadt Me-
ckenheim, Natur-Kids-
Treff, Lebensraum der 
Brennessel, für Kinder 
von 6-12 J., 2 ½ Std., 2,50 
EUR. Leitg. S. Johna, Anm.  
 917289, Treffpunkt: Mo-
saik, Siebengebirgsring 2

Samstag, 15. Juni
9-16.30 Uhr. Malteser, Erste 
Hilfe-Training, Betriebshel-
fer mit EH-Kurs, d. n. länger 
als 2 J. zurückliegt eintägig 
auch So. Infos  5050
Museumstage – Ausstel-
lungen, Führungen und 
Vorträge zur Meckenhei-
mer Geschichte, Daueraus-
stellung 15.-23.6., 15. Me-
ckenheimer Kulturtage. wtl. 
14.30–17 Uhr, Sa./So. 11–17 
Uhr
11 Uhr. Eröffnung der „Be-
gegnungsstätte für Me-
ckenheimer Geschichte 
und Kultur“, Herrenhaus 
Burg Altendorf
20 Uhr. Meckenheimer 
Sängerkreis „Chor- und 
Solistenkonzert – Ein mu-
sikalischer Bilderbogen, 
15. Meckenheimer Kulturta-
ge. Werke v. Brahms, Schu-
bert, Wagner, Groll, Mozart, 
Tschaikowski, Meckenhei-
mer Sängerkreis, GV „Lie-
derkranz“ Bonn-Lengsdorf, 
12 EUR, Aula EGS, Kölnstr. 1

Sonntag, 16. Juni
11–17 Uhr. Caritasverband 
Rhein-Sieg, Familienzen-
trum JohannesNest, Fach-
dienst Integration und 
Migration, Kath. Jugenda-
gentur m. d. Jugendmigra-
tionsdienst, Ruhrfeld City, 
„Spielezirkus zum Mitma-
chen“, 15. Meckenheimer 
Kulturtage, Ruhrfeld-City, 
Adendorfer Str. 6d
13 Uhr. ADFC, Meckenhei-
mer Geschichtstour, 15. 
Meckenheimer Kulturtage. 
Radtour i. & u. Meckenheim, 
inkl. Führg Stadtmuseum & 
Kulturforum i. d. Burg Al-
tendorf einschl. Kaffeetrin-
ken ca. 25 km, 2 EUR, Rück-
kehr ca. 18 Uhr. L. Rößing,  
 13079, ab Hallenbad

Dienstag, 18. Juni
14 Uhr. Frauentreff, Füh-
rung im Konrad-Adenauer-
Haus, Anm.  14555
19 Uhr. ADFC, Feierabend-
tour ca. 25 km, 2 EUR, D. 
Berger,  702426, ab Hal-
lenbad

Mittwoch, 19. Juni
ab 14 Uhr. Frauenzentrum 
Bad Honnef, Rechtsbera-
tung für Frauen in Mecken-
heim. j. 3. Mi. i. Mo. Anm.  
 (02224) 10548 Mo.-Fr. 10-
12 Uhr
15-17 Uhr. Gesprächskreis 
für von Krebs betroffene 
Frauen, Gesprächsrunde,  
 7031380, Caritashaus 
„Am Fronhof“, Kirchplatz 1
19.30 Uhr. Öff. Bücherei in 
Koop. mit dem Kath. Fami-
lienbildungswerk im RSK, 
„Die Gebrüder Grimm: Ein 
Leben für Märchen und die 
deutsche Sprache“, 15. Me-
ckenheimer Kulturtage. Vor-
trag v. A. Block-Schlesier, 3 
EUR, Öff. Bücherei, Adolf-
Kolping-Str. 4

Donnerstag, 20. Juni
8.45-17.30 Uhr. Bürgerver-
ein, „Orchideen im Seiden-
bachtal“, Botanische Wan-
derung m. W. Stieglitz, Anm. 
R. de Haas: ro.dehaas@web.de
15 Uhr. Frauentreff, Tan-
zen macht Freu(n)de mit 
Waltraud Michalack, Anm.  
 947626, wtl. j. Do., Mosa-
ik, Siebengebirgsring 2
15-16 Uhr. Forum Senioren, 
Taschengeldbörse „Meck-
Job“. für Senioren, von Ju-
gendl., wtl. j. Do., H. Brämm 
 (0171) 7532278, Mosaik, 
Siebengebirgsring 2, R. 8

16-18 Uhr. Forum Senioren, 
Internet-Treff – Computer-
hilfe, wtl. j. Do. U. Böning  
 9808813, Mosaik, Sieben-
gebirgsring 2, R. 8E

Samstag, 22. Juni
10 Uhr. Bürgerverein, „Wat 
is en Orjel?“, Besuch Klais 
Orgelbau, Bonn, 8 EUR, 
Anm. B. Granz,  12027
11-14.30 Uhr. Stadt Me-
ckenheim, Ev. Kirche und 
div. Dienste, Tag der sozia-
len Dienste, Neuer Markt
12 Uhr. Heimatverein, Mu-
sik zur Marktzeit, + 29.6., 
15. Meckenheimer Kultur-
tage. Musik am & m. d. Glo-
ckenspiel, Neuer Markt
19.30 Uhr. Kolpingsfamilie, 
Stimmungsvoller Sommer-
start, Anm. Blumen Dreesen, 
 7942

Sonntag, 23. Juni
9.30 Uhr. Kath. Kirchenge-
meinde,  Festmesse zum 
130-jährigen Bestehen des 
Kirchenchores – Jacob de 
Haan „Missa brevis“, 15. 
Meckenheimer Kulturtage. 
Kath. Pfarrkirche St. Jo-
hannes d. T.

Montag, 24. Juni
9 Uhr. VHS, Italienisch 
Stufe A1 für Anfänger / 
Bildungsurlaub, 24.-28.6., 
9-12 & 13-16 Uhr, Anm.  
 (02226) 921920 GGS, Zy-
pressenweg 2

Mittwoch, 26. Juni
9 u. 10.30 Uhr. Öff. Büche-
rei und Kitas, Christa Zeuch 
liest & spielt für Vorschul-
kinder der Bibfitkurse der 
Meckenheimer Kitas. 15. 
Meckenheimer Kulturtage. 
Öff. Bücherei, Adolf-Kol-
ping-Str. 4
15.30 Uhr. Öff. Bücherei 
in Koop. m. d. Verein Pro 
Obere Mühle und der OGS, 
Christa Zeuch liest für Kin-
der der 3. & 4. Klassen der 
OGS, 15. Meckenheimer 
Kulturtage, Obere Mühle
16.30 Uhr. Forum Senioren, 
Erzählcafé-„Was bedeutet 
uns/mir unsere Heimat“, 
15. Meckenheimer Kultur-
tage. Was verbinden junge 
Leute & Sen. m. d. Begriff 
„Heimat“, Mosaik, Sieben-
gebirgsring 2

Freitag, 28. Juni
11-18 Uhr. Künstlergruppe 
Begegnungen, Ausstellung 
„Starker Auftritt“, 15. Me-
ckenheimer Kulturtage. Er-
öffnung um 18 Uhr Herren-
haus Burg Altendorf
16-18.30 Uhr. Stadt Me-
ckenheim, Natur-Kids-
Treff, Erkundung der 
Teiche am Jägerhäuschen, 
Kinder v. 6-12 J., 2 ½ Std. 
2,50 EUR. Leitung: S. Johna, 
 917289, Mosaik, Sieben-
gebirgsring 2
18 Uhr. Bürgerverein, Som-
merfest. Anm. B. Granz  
 12027, Obsthof Manner, 
Manner Hof 1

Samstag, 29. Juni
10 Uhr. ADFC, Zülpicher 
Börde, 85 km. 3 EUR. T. 
Baghdahn  253128, ab Me-
ckenheim Bhf.
17 Uhr. Kath. Kirchenge-
meinde, Alte Musik, 15. 
Meckenheimer Kulturtage. 
A. Hastert (Oboe), B. Blitsch 
(Cembalo, Orgel), Ipplendor-
fer Kirche

Sonntag, 30. Juni
12-18 Uhr. Ortsausschuss 
Merl, Dorfkultur 2013, Mer-
ler Vereine, Schulen, Kitas, 
Kirchengem. präsentieren 
kulturelle Vielfalt d. Stadt-
teils. Für d. leibl. Wohl ist ge-
sorgt, Merler Dorfplatz
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